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Description
Diese Nadel hat einen langen, runden Schaft und einen rautenförmigen Kopf, welcher am
Ende zu einer Hülse umgebogen wurde. Möglicherweise war die am Ende des Kopfes quer
eingerollte Öse abgebrochen, so dass die Nadel wieder funktionsfähig gemacht wurde,
indem das Ende des Rautenkopfes danach längs umgebogen wurde. Die Spitze sowie das
eigentliche Kopfende fehlen. Die Nadel ist unverziert.
Eine Probeentnahme erfolgte bei diesem Stück nicht.

Basic data

Material/Technique: Bronze
Measurements: Länge: 6,86 cm; gr. Br. Kopf: 0,82 cm; gr.

Dicke Kopf: 0,35 cm; Nadeldurchmesser:
0,22cm; Gewicht: 0,3g

Events

Created When 1750-1650 BC
Who
Where

Found When 1843
Who
Where

Keywords

https://st.museum-digital.de/object/50274


• Bronzeschmuck
• Hortfund von Kläden
• Rautenkopfnadel
• Unetice culture
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